
Jesus Christus spricht: 

Ich lebe und ihr sollt auch leben. 

Johannes 14,19 

 

Die oben geschriebene 
Jahreslosung prägte das Jahr 
2008. Immer wieder tauchte sie 
auf, setzte Impulse, brachte in 

Nachdenken. Ich schrieb sie auf fast jeden Geburtstagswunsch.  

Suche nach Leben, Leben erkunden und ausloten, was bringt es, was hält es 
bereit und vor allem geborgen sein, auch bei manchen Rückschlägen, weil ja Einer 
wacht und versprochen hat Leben aufzuschließen.  

Künstlerisch geprägt war das Jahr vor allem durch 
GemmaKun?tSchaun in Villach (14.5.-7.6.) bei der ich 
mich mit etliche Kunstaktionen beteiligte. Im Herbst 
war dann noch die AK-Ausstellung auf der 
Klagenfurter Herbstmesse und dann die erste 
„underground“-Aktion (Kunst vorgestellt an 
besonderen Orten) in St. Ruprecht, zu der ich den Ort (Kirche) organisierte. 
Einige Fotos über die Aktionen finden sich im Anschluss. Ein besonderes Projekt 
war auch mein Kalender „monatsfarben“ …der von „maero“ angestoßen wurde. 

Zudem beteiligte ich mich an dem Kärntner Lyrik Preis mit Texten zum Kärntner 
Kunst-Herbst. 200 Einsendungen gab es. Ich 
gehörte aber nicht zu den Preisträgern. 

Weiters gab es etliche Chor-Einsätze (EC-Chor) 
und auch mit der Band (hopefactory) waren wir 
nicht ganz untätig. 

Auf Anfrage von „Das Wort“ (Evangelische Beiträge 
zu Bildung und Unterricht) entwickelte ich ein Kunstprojekt, in dem ich zeigte 
wie ich mit SchülerInnen zu Picasso arbeitete, dass dann im Heft Kunst und 
Religionsunterricht veröffentlicht wurde.  

Neben etlichen kleineren Ausstellungen und die Lange Nacht der Museen, in der 
ich in Villach und Klagenfurt unterwegs war, sind auch zwei besondere 
Museumsbesuche zu erwähnen: Staatsgalerie Stuttgart (Kunst von 1350 bis 
heute) und Albertina Wien (van Gogh – Ausstellung). Diese Begegnung mit Kunst 
ist immer etwas Besonderes und hinterlässt prägende Eindrücke. 



Einige besondere Begegnungen möchte ich erwähnen. 
Einmal war da das 111er Festl in Oasis (Langschlag, 
NÖ, Waldviertel) im August. Trotz nicht optimalen 
Wetters habe ich neue Freundschaften gefunden und 

alte Bekanntschaften 
aufgefrischt. Danach war 
ich als ehemaliger 
Trauzeuge nach Württemberg eingeladen zu Langes 
Silberhochzeit, auf dem Weg dorthin machte ich 
auch Halt bei Josuas und in der Missionsschule 
Unterweissach.  

Am 3. Advent kamen etliche Steirer zum Kleine Zeitung Blogger-Treffen nach 
Villach. Interessanter Austausch, vertiefende Gespräche, persönliche 
Bereicherung.  

    

In unserer Pfarrgemeine Villach St. Ruprecht bin ich weiterhin als Presbyter und 
Lektor tätig und habe 2008 den Kurs zur Sakramentsverwaltung abgeschlossen. 

 

 

Mit Ganz lieben Grüßen, 

Bernd Schirner 

 

St. Ulrich, den 31.12.2008 



GEMMAKUN?TSCHAUN. 
V!llach vom 14.Mai. bis 7. Juni 2008  

 

Meine Ausstellung im 29er 

            

                                

 

 
Vernissage – Konzert – Lesung 

zur Eröffnung  14.5.2008 vor dem 29er 

 
Vor dem Soundcheck                                                    nach dem Konzert 

 



WORKSHOPSIMKUNSTHAUSSUDHAUS 

Samstag, 17. Mai 2008 
 

MIT FARBEN SICH ENTDECKEN UND ERLEBEN 
 

Wir waren eine kleine Schar, was dem kreativen Arbeiten aber keinen Abbruch tat. 
Die zwei intensiven Stunden taten gut und brachten wieder einige kleine Einblicke, 

wir gingen auf eine farbige Entdeckungsreise . 

 
 

Impressionen 
OPEN AIR GALERIE HAUPTPLATZ 

EIN HAUCH MONTMATRE IN VILLACH 
Samstag, 24. Mai 

 



 
KÜNSTLERINNEN UND KÜNSTLER BEVÖLKERN DIE MITTE DER STADT 

Zum "Klein Montmartre" gestaltete sich gestern der Villacher Hauptplatz. Unter dem Motto "Open Air-
Galerie", im Rahmen von "GemmaKunstSchaun", hatten 25 Künstler ihr Atelier aufgeschlagen.  

     

                                
she and her she 

Öl und ... auf Leinwand, 30 x 100, 
nach 5 Stunden fertig zum Trocknen. 



Impressionen 
am 29. im 29er 

 
Lyrik pur, inmitten von Bilder 

 
Lesung von und mit Bernd Schirner 

 
mit dabei: Gospel-Trio, Villach 

 
Wolgang Gfreiner, Sax 

 
und als Special Guest: Bernadette Grabner 

 

                  

 

   



WORKSHOPSIMKUNSTHAUSSUDHAUS 

LEBEN ENTDECKEN 
Kreative Übungen und Begegnung mit Picasso 

 

                
Alle sind gespannt was auf sie zukommt                                                                                E-B-N-L-E 

                       
Wörter sind aufzuschreiben                                Um was es wohl geht? 

  
Ich weiß es!                                               Wir schreiben Lebenssätze 



 
und malen Lebensbilder                          Mit Farbe geben wir dem Leben Ausdruck 

 
spüren dem Leben nach                                       Leben nimmt farbige Formen an. 

"Ich Lebe und ihr sollt auch leben." Johannes 14,19 

                      
Nun begegnen wir Bildern von Pablo Picasso. 



                       
Gib dem Bild eine Überschrift!                                   Welche Gefühl drückt dieses Bild aus? 

                      
Was sagt deiner Meinung das Bild über das Leben aus? 

Welche Farbe bestimmt das Bild und welche Stimmung wird dadurch vermittelt. 
 

 
Abschließender Austausch über unsere Erfahrungen. 



 
Kärntens größte Hobbykünstler-Ausstellung 

im Rahmen der Familien- und Brauchtumsmesse 
21. bis 23. November 2008 
Messehalle 1, Klagenfurt 

 

Meine Koje bei der Ausstellung 

 

 

Blick in die Ausstellung, 

zwei meiner Ausstellungsnachbarinnen  

im Gespräch. 



 

 

Menschen gehen vorbei, 

manche schauen ein bisschen, 

einige blieben etwas länger stehen, 

wenige schauen ganz genau. 

Einige liebe Leute getroffen. 

 

 



Projekt underground der fliegenden Künstler 
evangelische Kirche 
St. Ruprecht/Villach 

 
18.12.08    19 Uhr  

Künstler 
geben  

ihren Werken  
Sprache 

  
Philosophische und künstlerische Betrachtungen 

vor Publikum 
 

Ein Abend der etwas anderen Art  
 

 
 

12 Künstler & Künstlerinnen – 12 Kunstwerke - 12 Sichtweisen 
 

    Musik: hopefactory 
 

Claudia Assinger,  Herbert Brandstätter, Gerhild Carlström, Ute Gebhard, Karen Kuttner Jandl, Hans Messner,  Gerti Pinter-
Sternig , Barbara Rapp, Bernd Schirner,  Daniela Sperling,  Elisabeth Unterkofler, Peter Winkler 

 

 



  

 

 

 

 


